Jahresausstellung der Künstlermitglieder 2010
Fokus: Die Frage nach der Zukunft der Kunst in unserer Gesellschaft

20. Februar – 07. März 2010

Bewerbungsschluss: 04. Januar 2010

Anlieferung der Kunstwerke: 09. Februar 2010

Aufbau der Ausstellung: 10.  Februar 2010
Eröffnung: 19. Februar 2010, 19:00 Uhr

Abschlussveranstaltung: 06. März 2010, 19:00 Uhr
Ort: Württembergischer Kunstverein, Kabinette, Kuppel, Glastrakt

Formular für die Anmeldung zur Ausstellung der Künstlermitglieder

(Dieses Formular kann auch unter www.wkv-stuttgart.de kopiert und ausgefüllt werden. Wir sind für jedes auf digitalem Weg zugeschicktes Formular dankbar, da es die Arbeit erheblich erleichtert.)

	Mitgliedsnummer:

	Nachname:

	Vorname:

	Strasse:

	Postleitzahl:

	Stadt:

	Telefon:

	Email:

	Internetseite:


	Kurzvita (möglichst auf Datenträger als Textdokument) :




Die Einreichung ist auf ein für die Ausstellung vorgeschlagenes „Werk“ zu beschränken. Die Unterlagen zu der eingereichten Arbeit sollten auch in Ausdrucken vorliegen  (Größe maximal auf A4). Wenn die Arbeit in einem Katalog abgebildet ist, bitte die Seite gut sichtbar markieren. Einreichungen mit Werkzyklen, die in Größe und Umfang eine Gruppenausstellung überfordern,  sollten vermieden werden und können ggf. nicht gezeigt werden.
	Malerei

Titel:

Jahr:

Technik:

Format:

	Grafik

Titel:

Jahr:

Technik:

Format:

	Skulptur

Titel:

Jahr:

Technik:

Format:

	Fotografie

Titel:

Jahr:

Technik:

Format:

	Installation

Titel:

Jahr:

Materialien:

Präsentationsanforderungen:



	Video

Titel:

Jahr:

Ton:

Laufzeit:

Datenträger:

Präsentationsanforderungen:



	Animation

Titel:

Jahr:

Ton:

Laufzeit:

Datenträger:

Präsentationsanforderungen:



	Performance

Titel:

Jahr:

Terminvorschlag:

Laufzeit:

Präsentationsanforderungen:




	Kurzbeschreibung des Werks, der Aktion etc.:




	Vorschläge für das Sonderprogramm (Vorträge etc., die Auswahl wird durch den Künstlerischen Beirat getroffen.):




Die Ausstellung ist unjuriert, der Künstlerische Beirat behält sich aber vor, Einreichungen, die nicht auf das Thema bezogen sind, nicht einzuladen, da der sehr spezifische Kontext der Ausstellung deutlich erkennbar sein soll. Einreichungen mit Werkzyklen, die in Größe und Umfang eine Gruppenausstellung überfordern,  sollten vermieden werden. Vielen Dank!
